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Etz simmer feufezwänzg Jahr verhüüratet Emmeli
und sisch na wie am Aafang."

es chumpmer nid vor!"

Wowoll du häsch doo scho mipmer kiflet!"

Mr. Gable

Ich bin kürzlich mit Clark Gable
zusammengetroffen. Ich bat ihn um ein
Autogramm. Nun mufj ich mich beeilen,
es zu verkaufen, wenn ich noch etwas
Rechtes lösen will. Denn es ist nicht
anzunehmen, dafj der Ruf des sehr netten
und umgänglichen Schauspielers tief in
die Nachwelt hineindringen wird. In

Anekdoten vielleicht wird er noch ein
kümmerliches Dasein fristen. Mich wundert,

welche uralten Geschichten man
ihm in den Mund legen wird. Ich könnte
zum Beispiel mit dem oben Ueberlegten
eine Anekdote fabrizieren. Etwa so:

Der Schauspieler Clark Gable,
berühmt geworden durch die Darstellung
der Hauptrolle in der Verfilmung eines
ehedem viel gelesenen Romanes, «Vom

Winde verweht ...», wurde um ein
Autogramm gebeten, als er seinem Bild
auf der Leinwand immer weniger zu
gleichen begann. Er gab es bereitwillig
und sagte, seinen Schnauz auf der Oberlippe

zu einem wehmütigen und weisen
Lächeln verziehend: «Beeilen Sie sich
aber, es zu verkaufen, wenn Sie noch
einen guten Preis erzielen wollen ...»

Flum
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